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EDITORIAL

Monatsspruch für Dezember 2008:
Ich will dich trösten, wie einen seine Mutter tröstet.

Liebe Leser unseres Gemeindebriefes!

Jetzt naht er wieder, der Kirchenjahreswechsel. Zunächst kommt das 
Ende des Kirchenjahres mit seinen manchmal etwas düster anmuten-
den Gedenktage. Da ist z.B. Gebetstag für verfolgte Christen, der im-
mer im November begangen wird. Hier rufen wir uns ins Gedächtnis, 
dass viele christliche Geschwister in der Welt ihren Glauben nicht in 
Freiheit ausleben können. Am letzten Sonntag des Kirchenjahres feiern 
wir den Ewigkeitssonntag. An diesem Tag wird in Gottesdiensten oder 
öffentlichen Gedenkfeiern häufig an die Verstorbenen der letzten zwölf 
Jahr gedacht. Daher wird der Tag oft auch „Totensonntag“ genannt.

Leidende Christen, schmerzlich vermisste Menschen — das ist keine 
leichte Kost. Gott weiß, dass wir Trost nötig haben. Wie gut! Und was 
für eine Zusage uns sein Wort gibt: Ich will dich trösten, wie einen sei-
ne Mutter tröstet (Jesaja 66,13). Nur dass Gottes Trost noch viel weiter 
geht als der Trost einer Mutter. Gott weiß, was wir wirklich brauchen: 
ewige Rettung, nicht schwacher Trost.

Wenn mit dem Ersten Advent ein neues Kirchenjahr beginnt, werden 
wir wieder hinein genommen in Gottes Trost-Aktion für uns. In den 
verschiedenen Festen und Feiertagen haben wir die Möglichkeit, den 
Unternehmungen Gottes zu unserer Rettung nachzugehen: Advent, 
Weihnachten, Karfreitag, Ostern, Himmelfahrt, Pfingsten. Die Feste 
werden uns daran erinnern, wie Gott uns gerettet hat und uns in seine 
Nachfolge gerufen hat. Weil Gott gehandelt hat, dürfen wir mit unse-
rem ganzen Leben dem Tröster folgen.

Wenn Sie in diesen Tagen Trost brauchen, wünsche ich Ihnen, dass Sie 
diesen Trost Gottes erleben, der noch viel weiter geht als der Trost ei-
ner Mutter. Gott ist nah!

Ihr/Euer
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Aktuelle Gebetsanliegen:

�� Hauskreise

Gebet für die Hauskreisleiter um Freude an der Arbeit und Weisheit 
bei der Leitung der Hauskreise;
Gebet für die Teilnehmer um Wachstum im Glauben

Bitte auch die aktuellen Gebetsanliegen am Schwarzen Brett 
in der Gemeinde beachten.

G o t t   h ö r t   z u ...

Gebetsanliegen / Gemeindeleben

Besuchsdienst

Unsere Gemeinde hat jetzt einen offiziellen Besuchsdienst. Er besteht 
aus folgenden Mitarbeitern:

Beate Bonnert, Bärbel Dörner, Heidi Heintz, Angelika 
Hoppstädter und Anne Jäckel

Bitte versteht diese Personen als offizielle Vertreter der Gemeinde im 
Besuchsdienst. Wie oft und wann die Mitarbeiter ihre Besuche wahr-
nehmen, liegt im Ermessen jedes Einzelnen.

Wer zukünftig besucht werden möchte, dies noch nicht der Fall ist und 
evtl. übersehen wurde, wende sich bitte an mich.

Auch dürfen sich gerne noch weitere Mitarbeiter melden. Männer sind 
auch herzlich willkommen.

So wünsche ich uns allen ein gutes Miteinander.

Sonja Gehrhardt
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Gemeindeleben

Gemeinde auf Kurs
Unser Projekt „Gemeinde auf Kurs“ geht weiter. Viel-
leicht nicht so deutlich erkennbar, wie am Anfang. Aber 
wir sind dran. 

Anders als ursprünglich geplant, müssen wir uns zu-
nächst einigen theologischen Fragestellungen widmen. 
Auch das trägt dazu bei, unseren Gemeinde-Kurs fest-
zulegen. Indem wir klären, welche Haltung wir als Ge-
meinde zu diesen theologischen Fragen vertreten wol-
len, stellen wir auch Weichen für unsere zukünftige 
Entwicklung.

Zuletzt haben wir geklärt, welche Positionen wir in charismatischen Fragen ver-
treten und wie wir zu Frauen in Leitungsaufgaben stehen. Dazu haben wir zwei 
Leitlinien erarbeitet, die wir in Kürze an die ganze Gemeinde verteilen werden.

Nun geht es in ähnlicher Weise noch ein wenig weiter. Wir sind auf ein weiteres 
wichtiges Thema gestoßen, das wir bearbeiten sollten: Scheidung und Wieder-
heirat. Die Arbeit an dieser Thematik wird uns sicherlich über einen längeren 
Zeitraum beschäftigen. 

Wir wollen uns davon aber nicht völlig vereinnahmen lassen. Neben der theolo-
gischen Arbeit wollen wir auch Raum schaffen für evangelistische Veranstaltun-
gen und für Seminare mit interessanten Inhalten. 

Mehr dazu in Kürze an dieser Stelle! 

Mitarbeit in der Gemeinde

„Stellenausschreibungen“ findet Ihr am Schwarzen Brett.

Zur Zeit braucht unser Kindergottesdienst-Team weitere Mitarbeite-
rinnen. Ansprechpartnerin ist Simone Barth.

Mithilfe beim BU (Bibel-Unterricht) wird mittelfristig benötigt. Weitere 
Infos bei Pastor Thorsten Uthardt.

Liebe Geschwister abholen und heimfahren ist die Aufgabe des Fahr-
dienstes, der Helfer dafür sucht.  Weitere Infos bei Sonja Gehrhardt.
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Gemeindeleben

Mutter-Kind-Treff

Seit 15.09. treffen wir uns einmal montags von 10 bis 11 Uhr. Im 
Durchschnitt sind wir 4 Mütter mit Kindern, vom 3 Monate alten Baby 
bis zum Kleinkind von 3 Jahren ist alles altersmäßig vertreten. Am 
13.10. hatten wir ein gemeinsames (zweites) Frühstück, das wir vor-
aussichtlich regelmäßig am ersten Montag des jeweiligen Monats 
wiederholen werden. Ich freue mich besonders darüber, dass Mütter 
und Kinder aus Homburg zum Mutter-Kind-Treff kommen. Krankhei-
ten und Unfälle verhindern immer wieder den Besuch des Treffs. Bit-
te denkt im Gebet an uns. Danke.

Bastelmaterialien aus dem Haushalt sind in unserem Treff sehr ge-
fragt. Wer also große Umzugskartons (um Häuser zu bauen), Ver-
schlussdeckel (Plastik, Metall) von Gläsern, Flaschen (keine Kronkor-
ken), Weinkorken, Bierdeckel zuhause hat und nicht benötigt, dürfte 
diese bei mir abgeben. Das wäre echt super.

Sarah Christ-Ernst

Adventsbasar

Am 14.12. findet von 14 bis 18 Uhr ein Adventsbasar in unserer 
Gemeinde statt.
Ansprechpartner: Susanne Scharfenberger und Sarah Christ-Ernst

Kunst im Advent

Der britische Kunsthistoriker Stuart Currie wird am 9.Dezember 
einen Vortrag auf unserer Kunst-Veranstaltung halten zum Thema 
Kunst & Bibel, in dem die Bedeutung der Kunst als Vermittlerin der 
Bibel-Botschaft und ihre Relevanz für unsere heutige Zeit an die Zu-
schauer herangetragen werden. Beginn ist um 19.30 Uhr in unse-

rem Gemeindehaus.
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Der Countdown für die Aktion Weihnachten im Schuhkarton 
läuft…

Wollt Ihr / möchten Sie nicht auch mitmachen?
Dann nichts wie los! So einfach geht das:

�� Einen bunt beklebten Schuhkarton mit liebevoll ausgesuchten Ge-
schenken für einen Jungen oder ein Mädchen füllen

�� Deckel mit entsprechendem Aufkleber aus dem Info-Heftchen 
versehen und die Altersgruppe ankreuzen

�� Karton mit Gummiband verschließen und abgeben:

�� im Gemeindezentrum am 2. oder 9. November bei mir oder
�� in einer Sammelstelle bis spätestens 15. November 2008

Tolle Geschenkideen, wichtige Tipps, Einzugsermächtigung oder Über-
weisungsvordruck finden sich in den Informationsheftchen, die im Ge-
meindezentrum oder in einigen Geschäften ausliegen.

Nicht vergessen: Es kostet 6,-€, einen Geschenkkarton zu einem be-
dürftigen Kind in ein osteuropäisches Land zu transportieren. Diese 
Spende kann eingezogen, überwiesen oder bei Abgabe des Päckchens 
bar entrichtet werden.

Welch eine Überraschung und wie viel Freude können wir Kindern be-
reiten, die in ihrem Leben vielleicht noch nie beschenkt worden sind!

Ich wünsche allen viel Spaß beim Packen.
Ursula Hild

BU-Termine

Wegen Ferien und einer Fortbildung des Pastors werden die nächsten 
BU-Termine nicht im gewohnten Rhythmus stattfinden.

Die nächsten Termine sind:

12. 11.08 26.11.08 10.12.08

Gemeindeleben



8

Gemeindeleben / Bücherwurm

Neues vom Bücherwurm

Heute möchte ich euch gerne eine DVD vorstellen: „Tief verwurzelt“.
Dabei handelt es sich um die wahre Geschichte von Angus Buchan, 
der mit seiner Familie nach Südafrika auswandert. Konfrontiert mit 
ständig neuen Herausforderungen (vielen Misserfolgen) verfällt An-
gus in tiefe Depressionen und Ängste. Ganz tief am Boden kommt er 
mit dem Glauben an Jesus Christus in Berührung und vertraut ihm 
sein Leben an. In tiefem Gottvertrauen darf er landwirtschaftlich ge-
sehen in Afrika Fuß fassen; die Gebetserhörungen, die er erleben 
darf, versetzen auch seine einheimischen Arbeiter ins Staunen. Ein 
familiärer Todesfall stellt seinen Glauben auf eine schwere Probe… 
Die DVD kostet 16,95 € und enthält neben der Geschichte schöne 
Landschaftsaufnahmen von Afrika. Über unseren Büchertisch zu be-
ziehen.

Sarah Christ-Ernst

Treffen der Evangelischen Allianz

Am Freitag, 14.11.2008 um 19.30 Uhr findet in unserem Gemeinde-
haus ein Treffen der Evangelischen Allianz statt. Eingeladen sind alle, 
die sich für die gemeindeübergreifende Zusammenarbeit der Christen 
in Homburg interessieren.

Planungstreffen für 2009

Eingeladen sind die Gruppenleiter und alle, die in unserer Gemeinde 
gern mitarbeiten zum Planungstreffen für 2009 am 18.11.2008 um 
19.30 Uhr in unserem Gemeindehaus.
Wir wollen miteinander Termine abstimmen und die Arbeitsschwer-
punkte für 2009 andenken.
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Allen Geburtstagskindern Gottes Segen!

Geburtstage

November

Gemeindemitglieder:

03. Edith Welsch
16. Jürgen Büschen
17. Anna-Maria Jäckel

Kinder:

01. Cassandra Pinnow
08. Christin Allangon
11. Linda Uthardt

Dezember

Gemeindemitglieder:

08. Anja Wagner
08. Bettina Zimmer
17. Sonja Gehrhardt
26. Johann Welsch

Kinder:

01. Silas Scharfenberger
25. Joshua Fritz

Teens:

28. Denise Pinnow

Geburten: Phoebe Joyce Kretschmer *15.09.2008
Eltern: Ronja und Simon Kretschmer
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Gottesdienst-Kalender
November 2008

Wenn du den Hungrigen sättigst und den Elenden dein Herz finden lässt,
dann wird dein Licht in der Finsternis aufgehen.

Jesaja 58,10

So 02.11. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Tobias Ebinger
Leitung: Herbert Lorenz
Musik: Gerhard Vollmar

So 16.11. 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl / Kindergottes-
dienst
Predigt: Thomas Lux
Leitung: Herbert Lorenz
Musik: Simon Kretschmer
anschließend gemeinsames Mittagessen

So 23.11. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt:Thorsten Uthardt
Thema: Mk 13,31-37: Wachsam bleiben
Leitung: Tobias Ebinger
Musik: Mauricio Garza

So 30.11. 10.00 Uhr
Gottesdienst / Kindergottesdienst 
Predigt: Thorsten Uthardt
Leitung: Andreas Lutz
Musik: Peter Erhardt

So 09.11. 10.00 Uhr
Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Thema: Sonntag der verfolgten Kirche
Leitung: Ulrike Beuter
Musik: Nathalie Barth
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Gottesdienst-Kalender
Dezember 2008

Gott spricht: „Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.“
Jesaja 66,13

So 07.12. 10.00 Uhr
Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Leitung: Ulrike Beuter
Musik: Nathalie Barth

So 14.12. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Leitung: Friederike Simon
Musik: Gerhard Vollmar

So 21.12. 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl / Kindergottes-
dienst
Kinder-Mini-Musical: Das Geschenk des Himmels
Leitung: Herbert Lorenz
Musik: Simon Kretschmer
anschließend gemeinsames Mittagessen

Mi 24.12. 16.00 Uhr
Christvesper Heiligabend
Predigt: Thorsten Uthardt
Leitung: Irmela Uthardt
Musik: Mauricio Garza

Do 25.12. 10.00 Uhr

Weihnachtsgottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Leitung: Friederike Simon
Musik: Peter Erhardt

So 28.12. 10.00 Uhr
Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Gottfried Steffens
Leitung: Tobias Ebinger
Musik: Nathalie Barth

So 04.01. 10.00 Uhr
Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Thema: Lk 18,27: Unmöglich gibt‘s nicht
Leitung: Andreas Lutz
Musik: Gerhard Vollmar
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Folgende Termine standen bei Redaktionsschluss bereits fest. 
Weitere Termine werden bei Bedarf in den Gottesdiensten be-
kannt gegeben und aktuell unter www.homburg.feg.de 
(Terminkalender).

55+   
03.11.

16.00 Uhr
FeG

Homburg

Abendgottesdienst mit Abendmahl
05.11.

20.00 Uhr
FeG

Homburg

Treffen der Gottesdienst-Mitarbeiter nach dem 
gemeinsamen Mittagessen

16.11.
FeG

Homburg

Planungstreffen 2009: Gemeindeleitung und alle 
mit Interesse an der Gemeindemitarbeit (S. 8)

18.11.
19.30 Uhr

FeG
Homburg

55+
01.12.

16.00 Uhr
FeG

Homburg

Kunst im Advent (S. 6) 09.12.
19.30 Uhr

FeG
Homburg

Accepted Jugendgottesdienst
13.12.

19.00 Uhr
FeG

Homburg

Kinder-Mini-Musical: Das Geschenk des Himmels 
im Familiengottesdienst am 4. Advent

21.12.
10.00 Uhr

FeG
Homburg

Gebetsabend
03.12.

20.00 Uhr
FeG

Homburg

Heiligabend Christvesper
24.12.

16.00 Uhr
FeG

Homburg

1. Weihnachtsfeiertag Gottesdienst
25.12.

10.00 Uhr
FeG

Homburg

Adventsbasar
14.12.

14-18 Uhr
FeG

Homburg

Abendgottesdienst zum Jahresbeginn
01.01.

20.00 Uhr
FeG

Homburg

Auf einen Blick
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Jugendseite

Der Teenkreis trifft sich jeden Freitag um 18.30 Uhr in un-
serer Gemeinde. Willkommen sind Teens ab 13 Jahren. 

Datum Was? Wo?

07.11. Maranatha
Jugendgottesdienst

St. Ingbert

14.11. Schwimmen Das Blau

21.11. Gastredner FeG Homburg

28.11. Basteln für den Ad-
ventsbasar / Planung 
der Weihnachtsfeier

FeG Homburg

05.12. Besuch bei Fam. Lo-
renz, Treffp. FeG: 

Fahrgemeinschaft um 
18.30 Uhr

Zweibrücken-
Oberauerbach

12.12. Basteln für den Ad-
ventsbasar

FeG Homburg

19.12. Weihnachtsfeier FeG Homburg

J-U-G-E-N-D-P-R-O-G-R-A-M-M

Nächster Accepted-Jugendgottesdienst:
13. Dezember in der FeG Homburg

www.jugo-accepted.de

Schlittschuhlaufen: jeden 2. Mittwoch im Monat von 19 bis 21 
Uhr in der Eishalle Zweibrücken mit vergünstigtem Gruppeneintrittspreis

Am 09.11.08 findet der Kreisjugendtag statt.
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Jungschar jeden Freitag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr für 
Kinder von 6 bis 13 Jahren in unserem Gemeindehaus!

Kinderseite

Entschlüssele den Vers aus Psalm 27!

Schreib die Lösung auf einen Zettel und gib ihn bei Simone Barth ab. 
Es gibt einen kleinen Preis zu gewinnen, also schreib deinen Namen 
darauf! Viel Spaß! :)
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Kinderseite
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Bundestag 2008 im Kronberg-
Forum

Am Samstag, dem 20. September 
fand der Bundestag der Freien e-
vangelischen Gemeinden im neu 
erbauten Kronberg-Forum statt. 
Parallel zur Aufnahme zehn neuer 
Gemeinden in den Bund ging es 
hauptsächlich um die Frage, ob in 
Zukunft Pastorinnen im Bund aus-
gebildet und berufen werden kön-
nen. Im Ergebnis stimmten die 
über 500 Delegierten keinem der 
drei vorliegenden Anträge mit 
ausreichender Mehrheit zu. Der 
weitestgehende Antrag des Reih-
nischen Kreises, der den Frauen 

den sofortigen Zugang zum Pasto-
rendienst eröffnen sollte, verfehlte 
knapp die erforderliche Zweidrit-
tel-Mehrheit. Auch der Kompro-
missvorschlag der Bundesleitung, 
der eine „vorsichtige Öffnung“ 
vorsah, erhielt mit knapp über 64 
Prozent Zustimmung nicht die er-
forderliche Zweidrittel-Mehrheit. 
Der dritte Antrag des Geschäfts-
führers des Bundes, Klaus Kanwi-
scher, der die Einführung einer 
„Pastoralreferentin“ beinhaltete, 
erhielt ebenfalls keine Mehrheit. 
Den ausführlichen Bericht zum 20. 
September finden Sie auf den Sei-
ten 30-33 in Christsein heute, 
Ausgabe Oktober 2008

Bund und Nachbargemeinden

Frauenfreizeit vom 20.—22. März 2009

Thema: Weit, weit weg oder ganz nah dran? Gott im Alltag erleben

Veranstalter: Kreisbeauftragte für Frauen im Südwestdeutschen 
Kreis des BFeG Deutschland
Veranstaltungsort: Herbergstr. 1, 66693 Dreisbach-Mettlach 
Kosten: Unterbringung mit Vollpension ab 75,00 € im 4-Bett-
Zimmer
Anmeldeschluss: 20.01.2009 
Das Team: Ursula Esch, Susanne Benischek und Dagmar Hees

Kontakt: Ursula Esch, Marktstr. 3, 56283 Halsenbach
Tel: 0 67 47 / 59 73 23, ursula.esch@gmx.net

Dagmar Hees, Lindenweg 5e, 56170 Bendorf
Tel: 0 26 22 / 16 85 69, dagmar@familie-hees.de

Einige Flyer liegen in unserer Gemeinde aus.
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Schlusswort

Liebe Leser unseres Gemeindebriefes,

vor Ihnen liegt nun die letzte Ausgabe für das Jahr 2008. Auch für das 
kommende Jahr bitte ich Sie wieder um Vorschläge, Berichte und I-
deen für die folgenden Gemeindebriefe. Denn sie sind ein Teil unseres 
Gemeindelebens, gefüllt mit Informationen über uns und für uns. 

Für das Jahr 2009 wünsche ich Ihnen von Herzen tiefen Frieden und 
dass Sie umgeben sind von Liebe und Gottes Segen!

Susanne Pinnow

Jesus, der Retter, wird geboren

Zu jener Zeit ordnete Kaiser Augustus an, dass alle Menschen in seinem Reich 
gezählt und für die Steuer erfasst werden sollten. Diese Zählung war die erste 
und wurde durchgeführt, als Quirinius Statthalter der Provinz Syrien war. Und 
alle gingen hin, um sich einschreiben zu lassen, jeder in die Heimatstadt sei-
ner Vorfahren. Auch Josef machte sich auf den Weg. Aus Galiläa, aus der 
Stadt Nazaret, ging er nach Judäa in die Stadt Davids, nach Betlehem. Denn 
er stammte aus der Familie von König David.
Dorthin ging er, um sich einschreiben zu lassen, zusammen mit Maria, seiner 
Verlobten; die war schwanger.
Während sie dort waren, kam für Maria die Zeit der Entbindung. Sie gebar 
ihren Sohn, den Erstgeborenen, wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine 
Futterkrippe im Stall. Denn in der Herberge hatten sie keinen Platz gefunden.

Von Engeln verkündet

In jener Gegend waren Hirten auf freiem Feld, die hielten Wache bei ihren 
Herden in der Nacht. Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, und die Herrlich-
keit des Herrn umstrahlte sie, und sie fürchteten sich sehr.
Aber der Engel sagte zu ihnen: „Habt keine Angst! Ich habe eine große Freu-
denbotschaft für euch und für das ganze Volk. Heute ist euch der Retter gebo-
ren worden, in der Stadt Davids: Christus, der Herr! Und dies ist das Zeichen, 
an dem ihr ihn erkennt: Ihr werdet ein neugeborenes Kind finden, das liegt in 
Windeln gewickelt in einer Futterkrippe.“
Und plötzlich war bei dem Engel ein ganzes Heer von Engeln, all die vielen, 
die im Himmel Gott dienen; die priesen Gott und riefen:
„Groß ist von jetzt an Gottes Herrlichkeit im Himmel; denn sein Frieden ist 
herabgekommen auf die Erde zu den Menschen, die er erwählt hat und liebt!“

Lukas 2,1-14
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Ansprechpartner in unserer Gemeinde

Hauskreise

Dienstags
19.30 Uhr

Hauskreis junger Erwachse-
ner: Miriam u. Tobias Ebinger
Ort: Gemeindehaus Beeden
Info-Tel: 0 68 94 / 89 56 64

Änderung!
Donnerstags
20.00 Uhr

Zweibrücken: Infos bei Susanne 
Scharfenberger
Ort: wechselnde Gastgeber
Info-Tel: 0 63 32 / 90 52 09

Mittwochs
20.00 Uhr

Bexbach: Renate Rebmann
Ort: Gastgeber bitte erfragen
Info-Tel: 0 68 41 / 817 93 75

Mittwochs
20.00 Uhr

Homburg: Irmela und Thorsten 
Uthardt, Steinhübel 20
66424 Homburg
Tel: 0 68 41 / 17 21 277

Donnerstags
vormittags

Bruchmühlbach-Miesau: Infos 
bei Inge Fritz
Ort: bitte erfragen unter
Tel: 0 63 71 / 40 42 77

Donnerstags
20.00 Uhr

St. Ingbert-Hassel: Herbert 
Barth, Rohrbacher Str. 57
66386 St. Ingbert-Hassel
Tel: 0 68 94 / 5 74 74
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Diakonie

Ansprechpartner in unserer Gemeinde

Sonja Gehrhardt
Hirtengasse 6
66450 Bexbach
Tel: 0 68 26 / 89 61

Besuche
Hilfeleistungen
Gebet

Gemeindeleitung

Herbert Barth
Rohrbacher Str. 57
66386 St. Ingbert-Hassel
Tel: 0 68 94 / 5 74 74

Peter Erhardt
Heinrich-Giehl-Str. 9
66399 Mandelbachtal
Tel: 0 68 03 / 83 91

Dieter Fell
Bliestalstr. 109
66450 Bexbach
Tel: 0 68 26 / 33 95

Thorsten Uthardt
Steinhübel 20
66424 Homburg
Tel: 0 68 41 / 17 21 277

Jugend

Simone Barth
Kindergottesdienst

und Jungschar

Nathania Krilles
Teenkreis

Andreas Christ-
Ernst

Teenkreis

Kinder












































